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Anhand verschiedener Materialien setzen sich die 
Teilnehmer_innen an dieser Station mit Ansätzen 
des Tauschens, Teilens und Schenkens auseinan-
der. Tauschringe, Umsonstläden und  Angebote 
zur gemeinsamen Nutzung (wie etwa Carsharing) 
reduzieren den Druck zur ständigen Produktion 
neuer Güter und können somit zur Befriedigung 
menschlicher Bedürfnisse ohne weiteres Wachstum 
beitragen.

Material
>	Laptop, wenn möglich Beamer, ggf. Lautsprecher

>	Filmausschnitte: 

	 >	�SWR-Beitrag zu Carsharing: <http://www.youtube.
com/watch?v=LxwZC0USa3Y> 

	 >	�RBB-Beitrag zu Tauschringen: <http://www.you-
tube.com/watch?v=ZcnkgyjFSwQ> 

	 >	�TIDE TV-Beitrag zu Umsonstläden: <http://www.
youtube.com/watch?v=Dy4fYivH0gc>

>	�Ausgedruckter Flyer von foodsharing  
(siehe Material-CD)

>	�Auswahl von passenden Karten aus der Methode 
„Eine andere Welt im Bau“, die Beispiele für 
Tauschen-Teilen-Schenken darstellen (s. Kap. 5)

>	�Wäscheleine/Schnur

>	Wäscheklammern/Büroklammern

>	�Zettel für die Tauschbörse (Vorlage oder selbstge-
staltet, z. B. aus Moderationskärtchen)

>	Stifte

Vorbereitung
Im Raum wird in einer Ecke ein Laptop oder, wenn 
möglich, ein Beamer aufgestellt, um die Filmaus-
schnitte zu sehen. In einer anderen Ecke werden 
auf einem Tisch die „Eine andere Welt im Bau-
Karten“ mit dem Bild nach oben ausgelegt. Hier 
können auch weitere Materialien zum Thema liegen, 
wie z.B. der Foodsharing-Flyer.

Quer durch den Raum wird eine Wäscheleine/
Schnur gespannt und die Suche/Biete-Zettel, 
Stifte und Wäscheklammern bzw. Büroklammern 
bereitgelegt.

Ablauf
Nach einer kurzen Einführung in den Raum 
schauen sich die TN zunächst ein bis zwei der vor-
geschlagenen Filmausschnitte an und können dazu 
ins Gespräch kommen. Anschließend haben sie die 
Möglichkeit, auf den „Eine andere Welt im Bau-
Karten“ weitere Beispiele für Wirtschaftsformen des 
Teilens, Tauschens und Schenkens nachzulesen.

Im letzten Schritt sind die TN aufgefordert, auf 
den vorbereiteten Zettelchen eigene Tausch-/Teil-/
Schenk-Angebote bzw. -Gesuche (z. B. Klamot-
tentausch, Musikteilen, ein Lied auf der Gitarre 
beibringen usw.) für die anderen TN des Seminars/
Workshops zu notieren und diese dann an der 
Leine anzubringen. Die Leine kann dann den Rest 
der Veranstaltung an einem zugänglichen Platz 
hängen und die Angebote können genutzt werden. 
Wenn möglich können die TN auch bereits im Vor-
feld gebeten werden, Kleidung oder andere noch 
gut nutzbare Dinge für diese Einheit mitzubringen.

Abschließend kann eine offene Diskussion z. B.  
mit folgenden Fragen geführt werden:

>	�Inwieweit können Tauschen, Teilen und Schenken 
Alternativen zu einer wachstumsorientierten Öko-
nomie sein?

>	�Welche Möglichkeiten des Tauschens/Teilens/
Schenkens seht ihr in eurem eigenen Alltag?

Tipps für Teamer_innen
Weitere spannende Informationen und Beispiele 
finden sich auf der Website der Heinrich-Böll-Stiftung: 
<http://www.boell.de/oekologie/gesellschaft/ 
oekologie-gesellschaft-nutzen-statt-besitzen- 
15955.html>
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